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Wettbewerb „Woher – Wohin? Klima.Leben.Zukunft“ 
 
 
Liebe Pädagoginnen und Pädagogen, 
 
das Hessische Kultusministerium und das Senckenberg Naturmuseum laden Sie herzlich zur 
Teilnahme am Wettbewerb „Woher – Wohin? Klima.Leben.Zukunft“ ein. Ziel des Wettbewerbs ist 
die Verknüpfung von Naturwissenschaften und Geisteswissenschaften sowie die Förderung der 
kulturellen Bildung und des künstlerischen Schaffens im Ganztag.  
 
Wir laden Schülergruppen mit ihren Lehrern dazu ein,  
 

 die aktuelle Sonderausstellung „PLANET 3.0 – Klima. Leben. Zukunft“ des Senckenberg 
Naturmuseums Frankfurt zu besuchen und als Impuls zu nutzen.  

 unter dem an die Ausstellung angelehnten Wettbewerbsmotto „Woher – Wohin? 
Klima.Leben.Zukunft“ eine persönliche Fragestellung, einen Standpunkt, eine Assoziation 
oder eine Vision zu entwickeln.  

 diese Fragestellung in der Schule mit ästhetischen Mitteln gemeinsam zu erforschen. Eine 
Zusammenarbeit mit weiteren kulturellen Einrichtungen oder Künstlern vor Ort ist 
wünschenswert aber nicht verpflichtend. 

 ein kreatives Produkt zu erstellen, egal ob Literatur, Rap, Fotostory, Filmclip, Kunstwerk, 
Zirkus, Performance, Tanz, Theater, Song usw. und beim Wettbewerb einzureichen. 

 
Teilnehmende Schulen können auf Wunsch in das Netzwerk der Schulen mit kulturellem Profil 
einbezogen werden. Hier werden sie durch Fortbildungsangebote und Vernetzung mit den 
hessischen KulturSchulen bei der kulturellen Schulentwicklung unterstützt und beraten. 
 
Teilnahmebedingungen 
Teilnehmen können Schülergruppen, Klassen, Arbeitsgemeinschaften oder ganze Schulen der 
Sekundarstufe I (5. bis 10. Klasse) aller allgemeinbildenden Ganztagsschulen in Hessen (inkl. 
Förderschulen). Die Teamarbeit von Lehrkräften der Naturwissenschaften und der 
Geisteswissenschaften/Künste wird besonders begrüßt. 
 
Der Besuch der Sonderausstellung „PLANET 3.0 – Klima. Leben. Zukunft“ des Senckenberg 
Naturmuseums Frankfurt ist nicht verpflichtend, wird aber ausdrücklich empfohlen.  
Schülergruppen von Schulen, die Mitglied der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung sind, 
haben freien Eintritt ins Museum (vgl. www.senckenberg.de/schulmitgliedschaft, Mitgliedsbeitrag 
pro Jahr je nach Schulgröße 75-200€, die Vorzüge der Mitgliedschaft gelten ab Oktober des 
Vorjahres). 
Es können Führungen oder Workshops gebucht werden, die das Thema näher beleuchten.  
 
Die teilnehmenden Gruppen müssen beschreiben, wie ihr kreatives Projekt in die bereits bestehende 
oder geplante kulturelle Arbeit ihrer Ganztagsschule eingebunden ist. 
 
Ablauf und Zeitplan 
Bis 12.01.2014 Laufzeit der Sonderausstellung „Planet 3.0“ 
Bis 20.01.2014 Anmeldung zum Wettbewerb (s. beigelegtes Formular) 
Bis 31.05.2013 Einreichen des Projekts in digitaler Form 
Bis 16.06.2014 Vorauswahl 10 Projekten, die zur Präsentation ins Naturmuseum 

Senckenberg eingeladen werden 
02.07.2014 Präsentation der 10 vorausgewählten Projekte im Senckenberg 

Naturmuseum sowie Prämierung der ersten drei Plätze 

http://www.senckenberg.de/schulmitgliedschaft
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Anmeldung zum Wettbewerb 
Für die Anmeldung am Wettbewerb bis zum 20.01.2014 verwenden Sie bitte das beigelegte 
Anmeldeformular. In der Anmeldung sollen die teilnehmenden Gruppen kurz ihr kreatives Projekt 
beschreiben und darlegen, wie es in die bereits bestehende oder geplante kulturelle Arbeit ihrer 
Ganztagsschule eingebunden ist. Dieses Formular finden Sie unter 
http://kultur.bildung.hessen.de/kulturelle_praxis/Ordner_fuer_Portlet_KuPrax/ausschreibungen_ku
prax/Woher_Wohin_/index.html 
 
 
Einreichen des Projekts  
Bis Ende Mai müssen die Gruppen, die am Wettbewerb teilnehmen möchten, ihr Projekt zur 
Vorauswahl einreichen. Die Projektform ist freigestellt – egal ob Literatur, Rap, Fotostory, Filmclip, 
Kunstwerk, Zirkus, Performance, Tanz, Theater, Song usw. Projekte aus dem Bereich Film, Musik oder 
Darstellende Kunst dürfen max. 15 Min. lang sein.  
 
Für die Vorauswahl müssen alle Projekte digital dokumentiert eingereicht werden, z.B. als Text-, Bild- 
oder Videodatei. Bitte beachten Sie, dass Dateien nur bis max. 10 MB per E-Mail versandt werden 
können. Größere Dateien können Sie auf Datenträgern per Post an Marion Franck einsenden 
(Adresse s.u.). 
 
 
Bewertungskriterien 
Die Projekte werden von Juroren verschiedener Fachrichtungen nach den folgenden Kriterien 
bewertet: 

 Kreativität des Projekts 

 Qualität und Gestaltung der Umsetzung 

 Konzeptuelle sowie praktische Einbindung des Projekts in die kulturelle Arbeit der Schule 
 
 
Preise 
1. Preis 2.000 Euro für die Schule +  

eine Exkursion zum UNESCO Welterbe Grube Messel für die teilnehmende Gruppe 
2. Preis 1.000 Euro für die Schule +  

eine Exkursion zum UNESCO Welterbe Grube Messel für die teilnehmende Gruppe 
3. Preis 500 Euro für die Schule +  

eine Exkursion zum UNESCO Welterbe Grube Messel für die teilnehmende Gruppe 
 
 
Kontakt und Information 
 
Organisatorische Fragen, Anmeldung, Projekteinreichung 
Hessisches Kultusministerium, Referat I.3 
Marion Franck 
Luisenplatz 10, 65185 Wiesbaden 
Tel.: 611/36 82 629 
Fax: 611/32 71 52 629 
E-Mail: marion.franck@hkm.hessen.de 
 
Künstlerische Beratung 
Ralf Rappl (Lehrer für Biologie, Sport und Theater Sek I, II an der Ernst-Reuter-Schule FFM, 
Fortbildner „Kreative Unterrichtspraxis“ für das Projektbüro Kulturelle Bildung des HKM) 
Tel.: 069/56 00 53 58 oder 0160/91 67 07 40 
E-Mail: Ralf.Rappl@googlemail.com  


